
Menden à la carte
15. bis 17. August 2014

Es ist wieder soweit. Eines 
der größten Feste der Re-
gion startet am Freitag, 15. 
August, in Menden. Die 
Rede ist von Menden à la 
carte. 

Bis Sonntag, 17. August,  
werden die Besucher mit 
kulinarischen, musika-
lischen und kulturellen 
Highlights überhäuft. 

„Die Neugestaltung des 
Platzes unter dem Zelt-
dach und die Angebote der 
beiden neuen Gastrono-
men wurden zum Beispiel 
hervorragend angenom-
men“, so Heinrich Rosier.

Auf der großen Büh-
ne werden an den drei 
Festtagen von Freitag bis 
Sonntag eine Vielzahl mu-
sikalischer und kultureller 

Events stattfi nden. 
Auch unter dem Zelt-

dach ist wieder für musi-
kalische Unterhaltung ge-
sorgt, aber immer dezent 
und zur Untermalung des 
geselligen Miteinanders. 

Das Kulturteam hat ein 
attraktives Programm aus-
gearbeitet, das Jung und 
Alt, Klein und Groß wieder 
mit Klassikern, die schon 
fest zu Menden à la carte 
gehören, und viel Neuem 
begeistern wird.

„Ich freue mich sehr auf 
das zwanzigste Menden à 
la carte mit dem hervorra-
genden Gastronomenteam 
und vielen kulturellen 
Höhepunkten in unserer 
schönen Stadt“, betonte 
Heinrich Rosier.

Das Fest der Sinne
Menden à la carte feiert 20. Geburtstag

Die Veranstalter werden auch in diesem Jahr wieder 
für die richtige Deko und das entsprechende Ambi-
ente sorgen. Foto: (Veranstalter)

Es ist immer eine gute Idee, 
wenn man auf Menden à la 
carte feiern und genießen 
will, dafür zu sorgen, dass 
auch die An- und Abreise 
stressfrei und entspannt 
verlaufen. Deswegen emp-
fi ehlt es sich, die öffent-
lichen Verkehrsmittel für 
einen Besuch auf dem Fest 
der Sinne zu nutzen.

Die Fahrpläne von Bus 

und Bahn bieten gute 
Möglichkeiten für einen 
Tagesausfl ug zu Menden à 
la carte, der auch bis in den 
Abend hinein gehen kann. 
So kann der Besuch in der 
Hönnestadt ganz gemüt-
lich beginnen und enden 
und das Auto zuhause 
bleiben.

Die Linie 1 der MVG fährt 
zum Beispiel am Freitag 

noch um 21.42 Uhr, am 
Samstag um 22.14 Uhr und 
am Sonntag um 21.08 Uhr 
von „Menden Bahnhof“ 
über Hemer nach Iser-
lohn. Die Linie 21 fährt am 
Freitag um 21.11 Uhr über 
Lendringsen nach Oberrö-
dinghausen, um 22.44 Uhr 
sogar noch einmal, dann 
allerdings nur bis zur Halte-
stelle „Auf der Heese“. Am 
Samstag kann man auch 
um 22.06 Uhr bis Oberrö-
dinghausen fahren, Sonn-
tag noch um 20.06 Uhr bis 
„Lendringser Freibad“.

Auch in Richtung Platte 
Heide geht es am Freitag 
und Samstag noch um 
21.11 Uhr und am Sonntag 
um 20.11 Uhr. Über Süm-
mern nach Iserlohn kann 
man mit der Linie 22 am 
Freitag und Samstag um 
22.17 Uhr und am Sonntag 
um 21.10 Uhr fahren. 

Auf der Linie 27 fahren 
die letzten Busse in Rich-

tung Bösperde/Halingen 
am Freitag um 21.39 Uhr, 
am Samstag um 21.39 Uhr 
und am Sonntag um 19.09 
Uhr. Am Sonntag geht um 
21.39 Uhr auch noch ein 
Bus bis „Bösperder Kirche“.

Nach Neuenrade oder 
in die andere Richtung bis 
Unna gelangt man sehr gut 
mit der Bahn. Nach Neuen-
rade geht es am Freitag um 
19.45 Uhr sowie am Sams-
tag und Sonntag um 18.45 
Uhr. Richtung Unna kann 
man am Freitag um 21.12 
Uhr fahren sowie am Sams-
tag und Sonntag um 20.30 
Uhr. Die aktuellen Fahr-
pläne besonders bei den 
Buslinien sollten beachtet 
werden, da die Spätlinien 
nicht wie tagsüber alle Hal-
testellen bedienen. 

Für den persönlichen 
Fahrplan schauen Inter-
essierte ins Internet unter 
www.mvg-online.de, www.
bahn.de oder www.zrl.de. 

Mit Bus und Bahn
Entspannte An- und Abreise zum Fest der Sinne

Die Fahrpläne von Bus zum Beispiel am Freitag 

Das Auto kann zu Hause bleiben: Bei Menden à la 
carte ist gemütliches Busfahren angesagt.

Unter dem Zeltdach wird 
am Samstag, 16. August 
ab 20.30 Uhr das Duo 
„I Gondolieri“ auftreten. 
Sängerin Floriana Di Luca 

präsentiert, von der Gitar-
re begleitet, eine außerge-
wöhnliche Mischung ita-
lienischer Musik. Sie singt 
alles, was italienischen 

Charme hat, von Pop über 
Schlager bis hin zu Opern-
melodien. Zum großen 
Repertoire von Floriana 
Di Luca zählen Hits wie 

„Azurro“, „Che sarà“ und 
viele mehr. Im klassischen 
Bereich singt sie „La donna 
è mobile“ aus Verdis „Rigo-
letto“ oder „O sole mio“ .

Eine italienische Nacht


